














Forum 6    2726    Forum 6 – Verkehrsprävention – Schutzengel und Busengel

Verkehrsprävention – 
zwischen Zielgruppe und  
Wirkungszusammenhang
vorstellung der Präventionsprojekte
Schutzengel und Busengel

Trotz der bisher erzielten Erfolge im Bereich der Verkehrsunfallbe-
kämpfung und -prävention, ist die Unfallbelastung der 18 bis 25 
jährigen Fahranfänger (Junge Fahrer) weiterhin zu hoch, genauso 
wie die jährlich aufgewendeten Haushaltsmittel gegen Vandalis-
mus bei den Schülertransporten. Grund genug, diese Themen auf-
zugreifen und der Entwicklung durch einen zielgruppenorientier-
ten Präventionsansatz entgegenzuwirken.

Die Projekte »Schutzengel« und »Busengel«, die in den zurücklie-
genden Jahren erfolgreich in den Landkreisen Nordvorpommern 
und Nordwest-Mecklenburg durchgeführt wurden, greifen glei-
chermaßen ganz gezielt beide Problemfelder auf. Neue Wege be-
schritten die Initiatoren in der Wahl der Projektpartner. Sie bezogen 
bewusst gleichaltrige SchülerInnen und Heranwachsende in die 
Projektumsetzung mit ein, um die spezifischen Belange der Ziel-
gruppe berücksichtigen zu können. Das Forum eröffnet allen Inte-
ressierten die Möglichkeit, gemeinsam mit Vertretern der Projekte 
über Erfolge und Probleme, auf die Sie im Verlauf der Projekt-vor-
bereitung und -durchführung zurückblicken können, ins Gespräch 
zu kommen.

ZeitRaum
24. September 2009, 11.20 bis 12.20 Uhr

VeranstaltungsOrt
Hochschule Wismar, 
Philipp-Müller-Straße 14,
Haus 1/Raum 208

Ablauf der Veranstaltung
Vorstellung des Projektes »Schutzengel«
Referent des Projektes, NN.

Vorstellung des Projektes »Busengel«
Referent des Projektes, NN.

Moderation
Jürgen Schmidtchen (angefragt)
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Das Förderprogramm des LfK    2928    Euros für die Prävention

EUROs für die Prävention
Das Förderprogramm des Landesrates 
für Kriminalitätsvorbeugung

»Wer soll das bezahlen?« – ist eine der sehr häufig gestellten Fragen, wenn 
es um die Verhinderung und Vorbeugung von Kriminalität geht.
Hinter dieser Frage verbergen sich aber nicht in erster Linie Zweifel an 
der Finanzierung von Polizei und Justiz. Deren Personalkosten, Ausrüs-
tungen und anderen Ausgaben werden im Landeshaushalt Jahr für Jahr 
verlässlich abgesichert.

Anders sieht es schon aus, wenn es um die Planung und Organisation 
gesamtgesellschaftlicher Kriminalitätsvorbeugung geht. 
Es ist zwar eine Binsenweisheit, dass Kriminalität in all ihren Erschei-
nungsformen langfristig nur dann eingedämmt werden kann, wenn in 
ihre Bekämpfung möglichst viele engagierte Bürger und nichtstaatliche 
Einrichtungen und Organisationen eingebunden werden. Wie das vor Ort 
finanziert werden soll, bleibt jedoch zumeist unbeantwortet. Landkreisen, 
Kommunen und freien Trägern bleiben in Zeiten knapper Kassen jeden-
falls immer weniger Spielräume und ausschließlich über ein kostenneu-
trales Ehrenamt lässt sich diese anspruchsvolle Arbeit nicht bewältigen.
Mecklenburg-Vorpommern hat deshalb bereits vor mehr als 10 Jahren, als 
eines von ganz wenigen Bundesländern, ein spezielles Förderprogramm 
für diese wichtige gesellschaftspolitische Aufgabe eingerichtet. Eine Ent-
scheidung, die sich seit dem tausendfach bewährt hat.

Allein von 1999 bis 2008 hat die Landesregierung dem Landesrat für Kri-
minalitätsvorbeugung dafür ca. 3 Mio. Euro zur Verfügung gestellt. Über 
1.000 Einzelprojekte konnten damit vor Ort unterstützt werden. Die meis-
ten dieser Projekte hätte es ohne die Fördermittel des Landesrates für 
Kriminalitätsvorbeugung niemals gegeben. Mecklenburg-Vorpommern 
wäre um 1.000 Präventionsideen und -initiativen ärmer gewesen. Hun-
derte Städte und Gemeinden, Schulen, Jugendeinrichtungen und Vereine 
in unserem Land und vor allem die mehreren tausend Teilnehmer haben 
von diesen 1.000 Präventionsprojekten profitiert. Nur so haben sie sich, 
zumeist ehrenamtlich, ganz konkret in die Präventionsarbeit einbringen 
können. Gute Gründe, diese Förderpraxis beizubehalten, das weiß auch 
die Landesregierung. Deshalb stehen nicht nur 2009 erneut 326.300 EUR 
zur Verfügung. Auch für die Jahre 2010 und 2011 wurde jeweils diese 
Summe beantragt.

Wer dieses Angebot nutzen möchte, findet übrigens die Förderrichtlinie 
und das Antragsformular auf der Internetseite des Landesrates für Kri-
minalitätsvorbeugung unter www.kriminalprävention-mv.de oder in der 
entsprechenden Ausgabe der Zeitschrift »impulse«, die Sie kostenlos über 
Ihren Kommunalen Präventionsrat beziehen können.
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30    Hotelübersicht der Hansestadt Wismar

RAMADA Hotel Wismar  23968 Wismar-Gägelow  Bellevue 15
Telefon 03841 6600  Fax 03841 660500  wismar@ramada.de
inkl. Frühstück  EZ 62,00 Z  DZ 77,00 Z
Weitere Angebote  Nutzung Wellness- und Freizeitbereich. 

Bei Gruppenbuchungen von 20 und mehr Zimmern weitere Sonderkonditionen.

Hotel Schwedenhaus  23966 Wismar  Sella-Hasse-Straße 11
Telefon 03841 32740  Fax 03841 3274103 
info@hotel-schwedenhaus-wismar.de 
inkl. Frühstück  EZ 45,00 Z  DZ 55,00 Z

Hotel Bertramshof  23966 Wismar  Bertramsweg 2  
Telefon 03841 707220  Fax 03841 704622  hotel@bertramshof.de
inkl. Frühstück  EZ 36,00 Z  DZ 30,00 Z/P.
3-Bettzi. 26,00 Z/P.  DZ als EZ 40,00 Z

City Partner Hotel Alter Speicher                       
23966 Wismar, Bohrstraße 12  Telefon 03841 211746  Fax 03841 211747
inkl. Frühstück  EZ 67,00 Z  DZ 92,00 Z

Alter Speicher Gästehaus »Wismaria«
23966 Wismar, Bohrstraße 12  Telefon 03841 211746  Fax 03841 211747
ohne Frühstück  EZ 34,00 Z  DZ 46,00 Z

Steigenberger Hotel Stadt Hamburg  
23966 Wismar, Am Markt 24  Telefon 03841 239-0  Fax 03841 239239
wismar@steigenberger.de  inkl. Frühstück  EZ 73,00 Z  DZ 93,00 Z
Weitere Angebote  Shuttleservice gegen Gebühr

Hotel REINGARD  23966 Wismar, Weberstraße 18
Telefon 03841 284972  Fax 03841 213495  hotel@reingard.de
inkl. Frühstück  EZ 56,00 Z  DZ 82,00 Z
Weitere Angebote  Pkw-Stellplatz, Bio-Frühstücksbüfett

Hotel Am Alten Hafen  23966 Wismar, Spiegelberg 61- 65
Telefon 03841 4260  Fax 03441 42 66 66  info@hotel-am-alten-hafen.de
inkl. Frühstück  EZ 45,00 Z  DZ 65,00 Z

Hotel Wismar  23966 Wismar, Breite Straße 10
Telefon 038411 227340  Fax 03841 22734222  anne.werth@hotel-wismar.de
inkl. Frühstück  EZ 60,00 Z  DZ 75,00 Z
Weitere Angebote  Pkw-Stellplatz

Vereinbarung für das Jahr  2009 mit folgenden Hotels (bei Buchung als Codierung bitte 
»HOCHSCHULE« angeben). Für Gäste der Hochschule wurden die Preise ausgehandelt 
und vertraglich vereinbart.
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